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Ausgrabungen in Äugst imJahre 2023
Cédric Grezet

(mit Beitragen von Juha Fankhauser, Simon Friz und Angelika Signer)

Zusammenfassung
Im Berichtsjahr haben uns vor allem eine geplante Notgrabung und in
etwas geringerem Mass eine Leitungsgrabung sehr beschäftigt Da
neben fanden einige Baubegleitungen und eine Sondierung statt

Eine neue Sauberwasserleitung und die Erneuerung einer Gaslei

tung, als vorgezogene Arbeiten zur Sanierung der Giebenacherstrasse,

führten zu einer Ausgrabung im Leitungsgraben aufHohe der West

front des Hauptforums (2023 052) Der grosste Teil des Leitungsgra
bens wurde aber lediglich archäologisch begleitet, da bereits alte Lei

tungen die romischen Schichten zerstört haben

Die grosste archäologische Intervention betraf die geplante Not

grabung «Sichelenstrasse 13» (2023 054) im Wildental Hier wurde in
drei Zonen ausgegraben eine Zone mit einer terrassierten Uberbauung,

wo eine Sandsteinschwelle und Mortelboden freigelegt wurden, ein Be

reich mit einem mehrphasigenpolygonalen Steingebaude, das Strassen

seitig über einen monumentalen Eingang verfugt, und schliesslich ein

Areal mit Begrenzungs bzw Parzellenmauern Besonders markant in
der Talsohle sind die verschiedenen Laufe des Rauschenbachleins wah

rend und nach der romischen Epoche Das Bachlein war zumindest eine

Zeit lang kanalisiert

Lediglich in vier Baubegleitungen wurden romische Schichten an

getroffen Beim Aushub fur ein Einfamilienhaus an der Forumstrasse

(2023 051) und einem davor gelegenen Schacht wurden einerseits be

reits ausgegrabene Mauern, aber auch neu die Portikusmauer und die

Basilicastrasse samt Strassengraben dokumentiert Auch entlang der

Nationaistrasse wurden bei einer Begleitungzwei bereits modern freige

legte Mauern erneut freigelegt (2023 055) In der Flur Kurzenbetth

wurde vor einem Stromkasten lediglich eine mögliche Nutzungsschicht

angetroffen (2023 056) Schliesslich kamen bei der Begleitung an der

Poststrasse ebenfalls zwei Mauern zum Vorschein (2023 057) Eine

davon ist die Begrenzungsmauer zum Nordwestgraberfeld entlang der

Basiliastrasse Eine neue Erkenntnis ist, dass diese Mauer abgebrochen

wurde, wahrend die Basiliastrasse noch in Gebrauch war Die restlichen

sechs Begleitungen waren alle archäologisch negativ
Im Vorfeld eines grosseren Bauprojekts entlang der Giebenacher

Strasse, gegenüber der Einfahrt zum Landgut Castelen, wurden Sondie

rungen getätigt (2023 063) Dabei wurde festgestellt, dass mit ca

2,00 m Schichtmächtigkeit und mit bis zu 1,50 m im Aufgehenden er

haltenen Mauern gerechnet werden muss Zudem sind Brandschichten

in beiden Sondierungen sehr auffällig

Schlüsselwörter
Äugst BL, Basiliastrasse, Basilicastrasse, Begrenzungsmauer, Brand

schichten, Exedra, Hauptforum, Heidenlochstrasse, Kanalisierung,
Kiesboden, Portikus, Pratteln BL, Rauschenbachlein, Sichelenstrasse,

Taberna, Terrassenhaus, Terrazzoboden, Turschwelle

Allgemeines

2023 war ein intensives Jahr fur das Grabungsteam Das

schlagt sich jedoch weder m der Anzahl Interventionen -
lediglich 13 Aktennummern wurden vergeben - noch im
Umfang des diesjährigen Berichts nieder Die Ressourcen

wurden hauptsachlich auf der mehrjährigen Grabung 2023

054 «Sichelenstrasse 13» gebunden Da diese Notgrabung
noch nicht abgeschlossen ist, wurde entschieden, hier

lediglich einen summarischen Bericht vorzulegen Unser

detailliertes Programm imJahr 2023 sah folgendermassen aus

(Abb 1)

• 2 geplante Notgrabungen (2023 052, 2023 054),
• 4 baubegleitende Interventionen mit romischen Be¬

funden/Schichten und/oder Funden (2023 051, 2023

055, 2023 056, 2023 057),

• 6 baubegleitende Interventionen ohne romische Be¬

funde/Schichten und/oder Funde (2023 053,2023 058,

2023 059, 2023 060, 2023 061, 2023 062),
• 1 Sondierung (2020 063)

Im Berichtsjahr gab es keine Änderungen m der Stammequipe

Sie setzte sich weiterhin ausJuha Fankhauser, Simon

Fnz, Claude Spiess, Fredy von Wyl und Cednc Grezet zu¬

sammen Angelika Signer unterstutzte das Team ebenfalls

em weiteres Jahr und Jens Wiçckowicz beendete sein im
Vorjahr begonnenes Praktikum Fur die grosse Notgrabung
2023 054 «Sichelenstrasse 13», unter der gemeinsamen
Leitung von Juha Fankhauser und Angelika Signer, wurde das

Stammteam durch em grosses Projektteam unterstutzt
Dieses setzte sich aus den folgenden Personen zusammen
Lorenzo Barbien, Christoph Buser, Lena Keil, Kaan Memik,
Liliana Perreira, Jarek Piech, Roman Tgetgel, Fabian Wald-

egger und Joel Zwahlen Die beiden Zivildienstleistenden

Jonathan Beeler und Rafael Graf waren ebenfalls eine grosse

Unterstützung Auch imJahr 2023 fand wieder em
Vermittlungsangebot auf der Grabung statt, weshalb Kulturver-

mittlermnen und -vermittler wahrend einer oder mehrerer

Wochen vor Ort waren Dieses Jahr waren es Jasmine Aebi,

Luca Grunig, Naomi Mönch, Anna Muller, Simon von
Siebenthal und Tamara Westphal Eine so grosse und lang
dauernde Ausgrabung eignet sich besonders gut, um m die

vielfaltigen Aktivitäten rund um eine Grabung remzu-

schnuppern Diese Gelegenheit nutzten sowohl Mitarbeitende

aus anderen Bereichen der Romerstadt Augusta Rau-

rica als auch Externe Dies waren Tobias Brodmann, Raul

Garcia, Silja Diener, Fabian Schlienger, Anna Schuh, Anne-

Sophie Schweizer und Ksenna Varachova
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Abb. 1: ÄugstBL/Pratteln BL, Übersicht über die im Jahre 2023 durchgeführten Ausgrabungen und anderen Interventionen. M. 1:10000.



Allen am Gelingen dieses Berichts Beteiligten - vor
und hinter den Kulissen - sei an dieser Stelle für die

reibungslose Zusammenarbeit bestens gedankt.

Archäologische Untersuchungen

2023.051 Äugst - EFH Forumstrasse

Lage: Steinler; Region 1, Insula 20, Basilicastrasse;

Parz. 1014 und 1667 (Abb. 1; 2).

Koordinaten: 2 621 572/1 264 773.

Anlass: Bau eines Einfamilienhauses.

Dauer: 19.-30.01.2023.

Fundkomplexe: H02218-H02221.

Kommentar: Nachdem bereits im Vorfeld des Baus eines

Einfamilienhauses im Jahr 2022 eine geplante Notgrabung

durchgeführt worden war1, wurden imJanuar 2023 sämtliche

Erdarbeiten im Rahmen des eigentlichen Hausbaus ar¬

chäologisch begleitet und die tangierten Befunde

dokumentiert (Abb. 1; 2).

Beim für den Hausbau erforderlichen Aushub im
Bereich der (damals wiederverfüllten) Grabungsflächen von
1967 wurden insgesamt drei der dazumal bereits freigelegten

und dokumentierten Mauern (MR 4-MR 6) noch
einmal angetroffen und erneut eingemessen. Es zeigte sich,
dass die Grabungsvermessung aus den 1960er-Jahren um
rund 0,30 m nach Südwesten verschoben war. Weiter
konnten im Profil eines Schachts für einen Schlammsammler

im Bereich der Portikusmauer (MR 1) mehrere

Strassengräben der Basilicastrasse dokumentiert werden,

von denen mindestens einer über eine Bretterverschalung
und -abdeckung verfügte2.

(Juha Fankhauser)

1 Grabung 2022.053 «Neubau Curiastrasse 1»: vgl. dazu Fankhauser

2024 (in diesem Band).
2 Siehe dazu Fankhauser 2024 (in diesem Band).

Abb. 2: Äugst BL, EFH Forumstrasse (Baubegleitung 2023.051). Überblick über die vom Bauvorhaben tangierten Bereiche an der Südecke von Insula 20 mit den

freigelegten Befunden. M. 1:400.
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